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Regensburg, 21.3.2012
Herrn Peter Ainöder
Kulturamt der Stadt 
Thon-Dittmer-Palais Haidplatz 8 
93047 Regensburg 

Sehr geehrter Herr Ainöder, 

 wir haben heute bereits telefoniert und ich schicke ihnen an dieser Stelle meine Anfrage nochmals 
in schriftlicher Form. Ich plane in drei leerstehenden Geschäften des Einkaufszentrums BUZ ein 
Ausstellungsprojekt für den  Stadtteil Burgweinting: Die Art BuZZ`l <sprich: „butzl“ oder 
„busel“>. 

Über dem LIDL Markt steht ein weiterer Raum leer, in dem bisher nur eine Styropordämmung als 
Boden verlegt ist.  Der Raum, oder besser gesagt die Halle , ist 25 Meter breit, acht Meter tief und 
recht hoch. Ich würde hier gerne  einen begehbaren Bodenbelag verlegen und eventuell auch 
Trennwände aufstellen.  Ich habe mich nun an den Werkhof in Burgweinting gewandt, wo mir 
Dieter Bierek 32 Siebdruckplatten (250cm x 125) und 42 Teile einer nicht mehr genutzten Bühne 
(150cm x 60cm) zeigte. Für ihn macht es prinzipiell keinen Unterschied, ob die Teile im Werkhof 
lagern oder ebenfalls in Burgweinting als Bodenbelag lose verlegt sind.

Der erste Block Art BuZZ`l soll zwischen April und Anfang Juli stattfinden, der zweite Block der 
Art BuZZ`l ist für September/Oktober geplant. Werden diese Bühnenteile oder ein Teil davon  in 
diesem Zeitrahmen anderweitig benötigt? Um den Raum komplett auszulegen würde ich 40 
Siebdruckplatten benötigen, die 42 Bühnenteile würde ich als Ergänzungen und gestalterische 
Elemente benutzen. 

Es würde mich sehr freuen, wenn es möglich wäre, auch weitere Elemente als 
Trennwände/Ausstellungsflächen zu verbauen.

Zu guter Letzt richte ich noch eine weitere Anfrage an Sie:
Ich habe vor im Stadtteil mittels einer bunten Siebdruckplakatierung (künstlerische Unikate!) auf 
die Art BuZZ`l aufmerksam zu machen. Die Leiterin des Kulturamtes Frau Schmidtbauer hat meine 
Anfrage, ob dies prinzipiell möglich sei, an das Amt für Sondernutzungen weitergeleitet, das 
beschieden hat, dass ich 20 Plakate für maximal 30 Tage im öffentlichen Raum anbringen darf. Im 
BUZ selbst gibt es aber nochmals mindestens 20 Stellen, an denen ich die von den ausstellenden 
Künstlern angefertigten Plakate anbringen will. Ich benötige also für mein Ausstellungsprojekt ca. 
40 Plakatständer. Ich habe diesbezüglich bereits bei allen Parteien erfolglos gefragt. 
Hat die Stadt einen Bestand an Plakatständern und ist es möglich diese kostenlos für ein 
Kunstprojekt zu verleihen?

Ich bin gespannt auf Ihre Antworten und stehe jederzeit für Rückfragen zur Verfügung.
Mehr Informationen zur Art BuZZ`l finden Sie hier im Internet: http://jakob-friedl.de/?p=2481
und die gesammelten  Konzeptpapiere im PDF Format als zip-Ordner 
hier:http://europabrunnendeckel.de/download/buzzl.zip

Mit freundlichen Grüßen
Jakob Friedl
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